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Arbeitsgruppe 4:  

Partizipation & Gestaltung von Maßnahmen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aufgabe kann mit oder ohne Zuhilfenahme der folgenden Qualitätskriterien bearbeitet 
werden.  
 

Qualitätskriterien zum Thema Partizipation 
 

Berichtspunkt Qualitätskriterien 

Ziele und 
Schwerpunkte 

 Die Zielstellung der Maßnahme ist klar formuliert. 

 Die inhaltlichen Schwerpunkte der Maßnahme sind auf 
praxisbezogene Erfordernisse ausgerichtet. 

 Die Maßnahme dient der Stärkung der Handlungskompetenz 
der Teilnehmer/-innen. 

Aktivitäten 
(Umsetzung) 
 

 Die Ziele und Methoden der Maßnahme sind für die 
Teilnehmer/-innen transparent. 

 Theoretische Inhalte werden mit ganzheitlichen Methoden 
vermittelt. 

 Die Inhalte werden mit Methoden der außerschulischen 
Jugendbildung vermittelt. 

 Die eingesetzten Methoden sind vielfältig. 

 Die eingesetzten Methoden fördern die Selbsttätigkeit der 
Teilnehmer/-innen. 

 Die eingesetzten Methoden fördern die Beteiligung der 
Teilnehmer/-innen an der Gestaltung der Maßnahme. 

 Die Reflexion der Erlebnisse im Rahmen der Maßnahme 
wird methodisch angeleitet. 

Erfahrungen und 
Ergebnisse 

 Die Maßnahme wird am Ende in der Gruppe ausgewertet. 

 Die Maßnahme wird mittels eines Fragebogens ausgewertet. 

Schlussfolgerungen 
und Perspektiven 

 Die Erfahrungen und Ergebnisse der Maßnahme fließen in 
künftige Planungen und Realisierungen von Maßnahmen ein 

 Die Erfahrungen und Ergebnisse der Maßnahme geben 
Impulse für die Verbandsentwicklung. 

 

Aufgabe:  
 

Erstellen Sie eine Stellwand zum Thema „Partizipation & Gestaltung von Maßnahmen“. 
Dazu können Sie Moderationskarten mit Stichpunkten nutzen oder bei der Gestaltung 
Ihrer Phantasie freien Lauf lassen! 
 
Bedenken Sie dabei folgende Fragen. 

 Welche Methoden können im Rahmen der Seminargestaltung eingesetzt 
werden? 

 Welche Evaluationsmöglichkeiten gibt es? 

 Wie kann die Nachhaltigkeit der Maßnahme sichergestellt werden? 

 In wie weit können die Jugendlichen von Beginn der Veranstaltung bis zur 
Evaluation integriert werden? 

 Finden Sie Beispiele aus Ihrem Verband. 
 
 
Im Anhang finden Sie unterstützend die Qualitätskriterien. 
 


